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Überblick über  

die laufenden Projekte 
 

Projekt 1: Identität im Walgau 
 

Maßnahme 
1.1 

Der Walgauer 

Das Konzept wurde in verschiedenen Teilen der Region präsentiert und für gut befunden. 
Die Akquisition von Betrieben ist angelaufen, einzelne Gemeinden haben bereits einen 
Grundsatzbeschluss gefasst. Die Projektsteuerungsgruppe arbeitet an den Werbe-
materialien und an einem Entwurf für die Gestaltung der Geldscheine. 

 

Maßnahme 
1.2 

Warenkorb Walgau 

In einem ‚Strategiegespräch Landwirtschaft’ wurde das weitere Vorgehen im Rahmen der 
Regionalentwicklung im Walgau besprochen. Im Mittelpunkt stehen Maßnahmen zur 
Bewusstseinsbildung, ergänzende Erhebungen von Angebot und Kundenbedürfnissen 
sowie die Begleitung innovativer Vordenker – all dies in enger Abstimmung mit den 
zuständigen Institutionen. 

 

Maßnahme 
1.3 

Elementa Walgau 

Für die AG ‚Burgen im Walgau’ wurde eine Schreibwerkstatt zur Gestaltung von Hinweis-
tafeln durchgeführt. Die Kulturveranstalter der Region beginnen einen halbjährlichen 
Erfahrungsaustausch zu organisatorischen Themen, zu einer gemeinsamen Öffentlich-
keitsarbeit und zur inhaltlichen Zusammenarbeit an Themenschwerpunkten. Die 
Museumsbetreiber erarbeiteten ein Konzept für eine zentrale Annahmestelle mit 
Lagerraum und gründen einen Verein – die erste walgauweite Institution, die aus der 
Regionalentwicklung heraus entsteht. 

 

Maßnahme 
1.4 

Jugend im Walgau 

Die invo als Beratungseinrichtung des Landes Vorarlberg führt im Auftrag der 
Walgaukonferenz verschiedene Jugendbeteiligungstage durch. Derzeit arbeiten wir weiters 
an einer Kooperation mit dem Gymnasium Bludenz. 

 

Maßnahme 
1.5 

Walgaukarte 

Die Walgaukarte wurde als erstes ‚angreifbares’ Ergebnis der Öffentlichkeit präsentiert und 
findet guten Absatz. Unter dem Titel ‚Schatzsuche im Walgau’ werden weitere Ideen 
erarbeitet, wie man die Stärken der Region der Öffentlichkeit nahebringen kann.  

Projekt 2: Kooperation im Walgau 
 

Maßnahme 
2.1 

Gemeinde-Kooperationen 1: 

Nach vielen Einzelgesprächen und einer Walgaukonferenz mit Fortsetzung wurde nun eine 
Arbeitsgruppe zur Zusammenarbeit im Themenfeld ‚Siedlung & Bau’ installiert. In einem 
Workshop erarbeiteten die Walgau-Bürgermeister den Arbeitsauftrag für diese Gruppe. 

Gemeinde-Kooperationen 2:  

Die Arbeitsgruppe der Gemeinden Bludenz, Bürs und Nüziders zum Thema Einzelhandels- 
und Raumentwicklung hat beschlossen, ein gemeinsames räumliches Entwicklungs-
konzept zu erarbeiten und Standorte für Betriebsansiedlungen gemeinsam zu betrachten. 
Die Vereinbarung wurde von den Stadt-/Gemeindevertretungen einstimmig beschlossen. 

Gemeinde-Kooperationen 3: 

Die Umfrage zu Gerätelisten und Schulungsbedarf der Bauhöfe geriet aufgrund anderer 
Aktivitäten etwas ins Hintertreffen und wird nun wieder aufgegriffen. 

 

 

Workshop Siedlung & Bau - Aufstellung zum Gruppenfoto 



 

Gemeinde-Kooperationen 4: 

Für die Zusammenarbeit im Verkehrsbereich haben eine ganze Reihe von Gesprächen 
stattgefunden (Studie zum Pfändertunnel, Radwege-Konzept, Öffentlicher Verkehr). Im 
zweiten Halbjahr sind hierzu verschiedene Veranstaltungen geplant. 

Projekt 3: Voneinander Lernen im Walgau 
 

Maßnahme 
3.1 

Ü 600 

Das dritte Treffen der Vertreter von Hanggemeinden und hochgelegenen Parzellen fand im 
‚Ferienpark Brandnertal’ in Bürserberg statt. Im Mittelpunkt stand die Dorfentwicklung und 
Siedlungsstruktur, die Themen reichten von dezentralen Hotel-Modulen bis zur Rolle der 
Frauen in der Gemeindepolitik. Beschlossen wurde eine Erhebung der alten Bausubstanz. 

 

Maßnahme 
3.2 

Homepage und WalgauWiki 

Das Walgau- Wiki entwickelt sich weiter, bei einem ‚Schreibworkshop’ wurden interessierte 
Autoren geschult. Und mit einiger Verspätung, dafür aber um so mehr Inhalten ist nun 
auch unsere Homepage online: http://wiki.imwalgau.at sowie www.imwalgau.at  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Was sonst noch so läuft 
Öffentlichkeitsarbeit 

Die 14-tägige Doppelseite im Walgaublatt erscheint nun auch parallel im Bludenzer Anzeiger, im 
Walgau TV sind mittlerweile drei Filmbeiträge erschienen und auch die VN (Heimat) berichtet 
regelmäßig über die Regionalentwicklung im Walgau. Für unsere 
weiteren Aktivitäten konnten wir den renommierten Fotographen  
Nikolaus Walter gewinnen – er wird den Regionalentwicklungs-  
prozess in den nächsten anderthalb Jahren fotographisch begleiten. 

Regionales Entwicklungskonzept Walgau 

 
   Exkursion der Museumsbetreiber 

‚Karte der Stärken’ in GIS verorten Strategiegespräch Landwirtschaft 

  

Nachdem wir die REK-Themen auf der 3. und 4. Walgaukonferenz  
komplettiert haben, werden wir beim nächsten Walgauforum  am 18.9. 
50 Jahre in die Zukunft schauen und uns überlegen, was das für  
die einzelnen Themen bedeutet.  
Zugleich beginnen wir mit der Verortung. Wichtige Fragen sind:  
„Wo soll sich der Walgau hinentwickeln bzw. nicht hinentwickeln?“  
“Was sind Entwicklungsschwerpunkte für verschiedene Nutzungen?“ 
„Wie finden Kompensationsleistungen im Raum statt und welche  
Spielregeln / Prozessinstrumente braucht es?“  
„Wohin geht die Entwicklung, wenn wir so weitermachen wie bisher?“ 
Der Input aus dem Walgauforum und ein detaillierter Fragenkatalog sollen in den 
zuständigen Gemeindeausschüssen diskutiert werden – auf dieser Grundlage 
organisiert die Regionalentwicklung Workshops in verschiedenen Teilregionen und führt 
die Ergebnisse dann zusammen. 


